
Kurz berichtet 

Beschlüsse aus der Sitzung des Gemeinderats vom 14. Dezember 

(AS) Der Gemeinderat hat in der Gemeinderatssitzung am 14. Dezember 
folgende Beschlüsse gefasst: 
 

• Die Stadtverwaltung hat in der Gemeinderatssitzung am 14. Dezember 2020 den 
Entwurf des Haushaltsplans 2021 eingebracht sowie folgende Entwürfe für die 
Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe vorgestellt: 
 

- Entwurf des Wirtschaftsplans 2021 für den Eigenbetrieb Wernauer Bäder, 

- Entwurf des Wirtschaftsplans 2021 für den Eigenbetrieb Stadtwerke Wernau, 

- Entwurf des Wirtschaftsplans 2021 für den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung. 

 

Anschließend hat der Gemeinderat einstimmig den Zeitplan für die 

Verabschiedung des Haushaltsplans 2021 wie folgt beschlossen: 

11. Januar 2021 

  Bäderausschuss: 

- Beratung des Wirtschaftsplans 

  Gemeinderat: 

- Detaillierte Vorstellung der vorgesehenen Investitionsmaßnahmen 

- Fragerunde für die Gremiumsmitglieder 

28. Januar 2021 

- Letzter Termin für die Vorlage der Haushaltsanträge 

8. Februar 2021 

- Stellungnahmen der Fraktionen 

- Beschlussfassung  

• Der Gemeinderat hat einstimmig folgende Änderungen der Richtlinien für die 
Wernau Card beschlossen:  
 
1. Kernzeitbetreuung: Wernau Card-Inhaber bezahlen um 50 Prozent reduzierte 

Benutzungsgebühren. 
2. Realschule Wernau: Wernau Card-Inhaber erhalten sämtliche Lernmittel 

kostenfrei. 
3. Stadtranderholung: Wernau Card-Inhaber sind bei möglichen Losverfahren zur 

Platzvergabe gesetzt und erhalten eine Gebührenreduzierung in Höhe von 75 
Euro. 

4. Kinderspielstadt Klein Nefingen: Wernau Card-Inhaber erhalten eine 
Gebührenreduzierung in Höhe von 75 Euro. 

5. Übernahme der Gebührenreduzierung, die das Jugendhaus Kiwi Inhabern der 
Wernau Card einräumt. 



6. Klassik im Quadrium: Bei Vorlage der Wernau Card wird auf den Eintritt eine 
Ermäßigung von 50 Prozent gewährt. 
 

• Zur Durchführung der Landtagswahl 2021 hat der Gemeinderat einstimmig 
folgende organisatorischen Änderungen aufgrund der Corona-Pandemie zur 
Kenntnis genommen: Es werden anstatt zwei nun drei Briefwahlbezirke 
gebildet, die Wahllokale werden in Hallen verlegt.  
 

• Im Zuge einer Generalsanierung der Teckschule hat der Gemeinderat bei einer 

Enthaltung mehrheitlich die Vergabe der Malerarbeiten in Höhe von 84.239,27 

Euro inklusive Mehrwertsteuer an die Firma Heinrich Schmid GmbH & 

Co.KG aus Altbach beschlossen. 

 

• Zur Sanierung der elektrotechnischen Ausrüstung auf der Kläranlage 

Wernau, Bauabschnitt 3, hat der Gemeinderat einstimmig die Vergabe von 

Leistungen an die Firma Eggle Elektrotechnik aus Nersingen in Höhe von 

221.532,78 Euro brutto beschlossen.  

 

• Für die Beckensanierung des Freibades hat der Gemeinderat einstimmig die 

Vergabe der Beckenauskleidungsarbeiten in Höhe von 268.218,50 Euro 

netto an die Firma P+H Sportstätten- und Schwimmbadbedarf Vertriebs 

GmbH aus Balingen beschlossen. 

 

• Der Gemeinderat hat einstimmig den Beigeordneten Michael Bauer beauftragt, 
als Vertreter der Stadt Wernau in der Gesellschafterversammlung der 
Wohnbaugesellschaft Wernau GmbH der Feststellung des 
Jahresabschlusses 2019 zuzustimmen. 

 
 
Bekanntgaben 

 

• Der Bevölkerungsstand in Wernau betrug zum 30. November 12.286 Bürgerinnen 

und Bürger. 

 

• Der Musikverein Stadtkapelle Wernau e.V. teilte der Stadtverwaltung mit, dass 

angesichts der Corona-Pandemie die Feierlichkeiten zum 100-jährigen Jubiläum 

in das Jahr 2022 verlegt werden.  

 

• Aus dem Stadtbauamt wurde mitgeteilt, dass die Firma Züblin aus Stuttgart die 

Interimsschutzschicht auf dem Freideck des Parkhauses Stadtplatz letzte Woche 

aufbringen konnte und die geplanten Beschichtungsarbeiten im Frühjahr 

fortgesetzt werden.  


